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AFFINGHAUSEN � Einen tollen
Auftakt der Sportwoche des FC
AS Hachetal in Affinghausen mit
den Vorrunden im „Spiel ohne
Grenzen“ am Montag und
Dienstag meldet Peter Strauß
für die „Hachetaler“: „22 Mann-
schaften mit jeweils fünf Perso-
nen machten mit. Die Organisa-
toren von der Tischtennissparte,
die diesmal die Spiele ausgear-
beitet und vorbereitet haben,
freuten sich über die sehr gute
Beteiligung.“

Zwölf Mannschaften stellten
sich am Montag, zehn am
Dienstag fünf lustigen Spie-
len, „bei denen es um Schnel-
ligkeit, Geschicklichkeit und
gute Teamarbeit ging, um
sich für das große Finale am
Freitag zu qualifizieren.“ Es
galt, auf Trockenskiern so
schnell wie möglich auf dem
Rasen liegende Luftballons
zum Platzen zu bringen – er-
wischten die „Skifahrer“ die
falsche Farbe, gab es Zeitstra-
fen. Bei anderen Disziplinen
mussten die Mitspieler zum
Beispiel versuchen, Tischten-
nisbälle mit dem Becher auf-
zufangen, die von einer Ball-
wurfmaschine abgefeuert
wurden, auf verfremdeten Fo-
tos abgebildete Promis zu er-
raten (darunter auch solche
aus der „näheren Umge-
bung“) und sich einem Staf-
fellauf mit einer Salatgurke
zwischen den Beinen stellen

– auf einer mit Seife präpa-
rierten Plane, damit es „bes-
ser rutscht“.

Zwölf Mannschaften haben
sich qualifiziert: Buff Boys,
KSC In Ernst, SCS Betreuer,
Jugendfeuerwehr, Fußball 2.
Herren, Montagsturner, Ern-
teverein Sudwalde, Kamerad-
schaft ehemaliger Soldaten

Affinghausen, Feuerwehr Af-
finghausen 2, Fußball Damen
1, Fußball Damen 2, Schüt-
zenverein Bensen-Eitzen.

Strauß: „Die Organisatoren
hoffen, dass das weitere Pro-
gramm der Sportwoche des
FC AS Hachetal von vielen Zu-
schauern und Teilnehmern
begleitet wird.“ Am heutigen
Donnerstag, 10. August, ha-
ben die C-Jugend-Kicker der
JSG Hanse um 18 Uhr ihren
Auftritt, sie treten gegen die
U-15-Mannschaft des FC Su-
lingen an. Das Finale im
„Spiel ohne Grenzen“ be-
ginnt am morgigen Freitag,
11. August, um 18.30 Uhr auf
dem Affinghausener Sport-
platz. Dafür hat sich die
Tischtennissparte neue Dis-
ziplinen ausgedacht, die
noch „top secret“ sind.

Ein Volleyball-Turnier für
Jung und Alt läutet um 14
Uhr das Programm am Sams-
tag, 12. August, ein. Zur Fahr-
radtour, die um 17.30 Uhr be-
ginnt, sind alle interessierten
Radlerinnen und Radler herz-
lich willkommen, sie starten
auf dem Sportplatz: „Bei der
gut zu bewältigenden Strecke
ist auch diesmal eine kleine
Pause mit erfrischenden Ge-
tränken vorgesehen“, kün-
digt Strauß an. „Ziel der Tour
ist dann wieder der Sport-
platz, wo zur Stärkung – ne-
ben dem Angebot vom Grill-
wagen – Haxen und Erbsen-

suppe angeboten werden.“
Am Sonntag, 13. August, be-

steht ab 13 Uhr den gesamten
Nachmittag über die Möglich-
keit, Fußball-Dart zu spielen.
Strauß: „Die Teilnehmer ki-
cken Klettbälle auf eine etwa
sieben Meter hohe Dartschei-
be. Die Tagesbesten werden
am Abend mit Geldpreisen
honoriert.“ Ebenfalls um 13
Uhr beginnt am Finaltag ein
Völkerballturnier, um 13.15
Uhr trifft das II. Herrenfuß-
ballteam des FC AS Hachetal
auf die Mannschaft SV Bruch-
hausen-Vilsen III. Die Volks-
tanzgruppe des DRK-Ortsver-
eins Sudwalde will die Gäste
um 14 Uhr mit einer Darbie-
tung erfreuen. Um 15 Uhr tre-
ten die I. Herren des FC AS
Hachetal in einem Punktspiel
gegen den FC Syke 2015 an.
Um 17 Uhr krönt eine Vorfüh-
rung der Aktiven im Mutter-
und-Kind-Turnen die Sport-
woche.

Wer noch ein Team für das
Volleyball-Turnier für Jung
und Alt anmelden möchte,
hat dazu heute die letzte
Chance – bei Kevin Kohröde
(Tel. 0162 /9078980). An al-
len Tagen der Sportwoche
können die Besucher bei ei-
ner Tombola Geldpreise ge-
winnen, Speisen und Geträn-
ke sind im Angebot, unter an-
derem im Festzelt und am
Imbisswagen. Sonntag gibt es
eine Kaffee- und Kuchentafel.

Den „Schneepflug“ zu machen ist gewagt, wenn fünf Personen auf
den Brettern stehen...

Lustige Herausforderungen
Sportwochenauftakt in Affinghausen: 22 Teams treten zum „Spiel ohne Grenzen“ an

Auf Trockenskiern galt es, so schnell wie möglich auf dem Rasen liegende Luftballons zum Platzen zu
bringen – erwischten die „Skifahrer“ die falsche Farbe, gab es Zeitstrafen. � Fotos: Strauß

DRK plant Fahrt
nach Amsterdam

SCHMALFÖRDEN � Amsterdam
ist das Ziel einer Tagesfahrt,
die der DRK-Ortsverein
Schmalförden plant – für
Samstag, 2. September, teilt
Bärbel Töpperwien seitens
des Vorstandes mit. Die Ab-
fahrt erfolge voraussichtlich
zwischen 6 und 7, Uhr, der ge-
naue Abfahrtsort werde noch
bekannt gegeben. „Wir ent-
decken die niederländische
Hauptstadt, das ,Venedig des
Nordens‘, bei einer idylli-
schen Grachtenrundfahrt
vom Wasser aus. Danach ist
Zeit zum Erkunden der Stadt,
die Fahrt auf den Grachten
führt zu einem der Haupt-
plätze.“ Der Kostenbeitrag
beläuft sich auf 65 Euro pro
Person für Mitglieder des
DRK-Ortsvereins, interessier-
te Gäste – die herzlich will-
kommen sind – zahlen 70
Euro (im Reisepreis sind die
Busfahrt und die Grachten-
rundfahrt enthalten). Die An-
meldungen nehmen bis zum
kommenden Samstag, 12. Au-
gust, Dörte Wübbold (Tel.
04275 /506) und Bärbel Töp-
perwien (Tel. 04275 /299)
entgegen.

Braker Schützen besuchen Ballermann Ranch
Nach langer Planung hat es jetzt
geklappt: Eine Gruppe des Schüt-
zenvereins Brake besuchte am
Sonntag die Ballermann Ranch von
Annette und André Engelhardt in
der Blockwinkeler Heide. Dabei ist
die Reitanlage eigentlich bis Sep-
tember „ausgebucht“, verrät An-

dré Engelhardt, Inhaber der Marke
„Ballermann“. „Besonders ange-
tan waren die Schützendamen von
den ,Gardinen im Pferdestall‘, in
dem vergeblich nach Spinnweben
sucht. Hauptattraktion in der Reit-
halle mit den riesigen Wandgemäl-
den des Nienburger Künstlers Sieg-

fried Hase war die ,Bonanza-Kar-
te‘.“ Die weist nicht den Weg zur
„Ponderosa“, sondern führt, ent-
lang der „Route 61“ und dem
„Sule-River“, über die „Western-
Railroad“ zur Ballermann Ranch
der Engelhardts. „Die Übergabe ei-
nes Glück-Schweinchens – dessen

Inhalt nach der Schlachtung einem
guten Zweck zugeführt werden soll
– und der obligatorische Ab-
schlussschluck beendete die kurz-
weilige Ranchbesichtigung, bevor
es für die Braker zu Kaffee und Ku-
chen in das Café am Stadtsee in
Sulingen ging.“ � Foto: Engelhardt

Stranger Schützen
feiern mit

WEHRBLECK � Wenn der Schüt-
zenverein Wehrbleck Schüt-
zenfest feiert, dann nimmt
daran auch der Bruderverein
aus Strange-Buchhorst teil.
„Wir wollen unserem Bruder-
verein am Sonntag, 13. Au-
gust, einen Besuch abstatten.
Antreten zum gemeinsamen
Ausmarsch ist um 13 Uhr
beim Gasthaus Lüdemann“,
teilt Ann-Kathrin Rohlfs für
die Stranger Schützen mit.

Fahrt ins
„Alte Land“

VARREL � Der DRK-Ortsverein
Varrel fährt ins Alte Land, be-
sichtigt Jork und Stade: Die
Tagesfahrt des DRK-Ortsver-
eins Varrel führt am Montag,
4. September, zuerst nach
Jork im Alten Land. Der Bus
fährt um 7.15 Uhr am Schüt-
zenhaus in Dörrieloh ab, um
7.20 Uhr am Gasthaus Lin-
denhof (Hartje-Melloh) in Var-
rel und um 7.30 Uhr an der
Bäckerei Langhorst in Wehr-
bleck. „Nach einem Früh-
stück auf einem Obsthof er-
fahren die Teilnehmer alles
Wissenswerte über Land und
Leute und den Obstbau“,
heißt es in der Einladung
durch den DRK-Ortsverein.

Mit dem Apfelexpress
durch die Plantage

Es folge eine Fahrt mit klei-
nen Obstbautreckern (dem
„Apfelexpress“) durch die
Plantage. Anschließend gehe
die Fahrt weiter mit einer
Gästeführerin, gekleidet in
alter Tracht, vorbei an alten
Obsthöfen und Fachwerkhäu-
sern auf dem Elbdeich nach
Stade. In der Innenstadt von
Stade locke die historische
Altstadt mit dem imposanten
Schwedenspeicher. Kaffee
und Kuchen im „Altstadt-
Café“ in Stade bilden den Ab-
schluss. Die Rückfahrt ist für
18 Uhr geplant. Eine verbind-
liche Anmeldung ist bis zum
28. August per Überweisung
von 42- Euro pro Person auf
das Konto des DRK-Ortsver-
eins Varrel „im Windhund-
verfahren“ möglich. Überwei-
sungsträger und Anmeldelis-
ten liegen bei der Sparkasse
und der Volksbank in Varrel
aus.

Training in
Barenburg

BARENBURG � Um 18 Uhr be-
ginnt heute wieder das Trai-
ning für das Deutsche Sport-
abzeichen mit dem TuS Ba-
renburg auf dem Sportplatz.

Danilo Traemann
ist Kreiskönig

Kreisverband IV ermittelt neue Jugendmajestät
SCHARRINGHAUSEN � Wenn
die erste Nacht im Zeltlager
ruhig und entspannt verläuft,
haben die Organisatoren al-
les richtig gemacht. Das war
beim Jugendzeltlager des
Kreisverbandes IV in Schar-
ringhausen der Fall. Es war
pünktlich durch Kreispräsi-
dent Gerd Griffel, Scharring-
hausens Schützenpräsident
Steve Schomburg und Orts-
bürgermeisterin Ingelore
Eickhoff eröffnet worden.
Nach dem Abendbrot wurden
die Teams auf den Weg zur
Dorfrallye geschickt. Mitglie-
der des Schützenvereins
Scharringhausen hatten Stre-
ckenposten besetzt. Bei den
Spielen war Geschicklichkeit
und Schnelligkeit gefragt. Für
einige war das Kartenlesen
nicht so einfach, wer vom
Weg abgekommen war, wur-
de dank hilfsbereiter Schar-
ringhäuser wieder auf die
richtige Strecke gebracht. Es
gewann das Team Strange-
Buchhorst III, vor KSV Strö-
hen III und Dörrieloh II.

Am Samstag ging es um Ver-
einsvergleichswettkämpfe
und die Ermittlung des Kreis-
kinderkönigs. Neuer Kinder-
kreiskönig des Kreisverban-
des IV wurde mit 51,9 Ringen
Danilo Traemann vom SV
Dörrieloh. Dicht auf den Fer-
sen waren ihm Timon Holter-
mann (51,7 Ring), Dustin
Langhorst (SV Strange-Buch-
horst, 51,6), Janne Gerdes (SV
Scharringhausen), Tyler Lang-
horst (SV Wehrbleck) sowie
Per Schwarze (SV Groß Les-
sen). In der Mannschaftswer-
tung des Vergleichsschießens
gewann der BSV Ströhen
(102,96) vor dem KSV Ströhen
(102,11) und dem SV Strange-
Buchhorst (100,26).

In der Einzelwertung bei
den männlichen Schützen bis
elf Jahre gewann Levin Cor-
ding vor Noel Köhler und
Bennet Cording (alle KSV
Ströhen). Bei den weiblichen
Teilnehmern bis elf Jahre
siegte Leni Tessin (KSV Strö-
hen) vor Lea Carolin Hadeler
(SV Strange-Buchhorst) und
Emily Luersen (KSV Ströhen.
In der Wertung der Zwölf- bis
14-Jährigen (männlich) ge-
wann Dustin Langhorst (SV
Strange-Buchhorst) vor Jan-
Niklas Niehaus und Robin
Emker (beide SV Scharring-
hausen).

In der Wertung der Mäd-
chen bis elf Jahren gewann
Finja Hilgemeier (BSV Strö-
hen) vor Leonie Henkel (SV
Strange-Buchhorst) und Mara
Gerdes (SV Scharringhausen).
Sieger in der Altersstufe „15
bis 20 Jahre männlich“ wurde
Jonas Mohrlüder (SV Dörrie-
loh) vor Lukas Wiegmann
und Marvin Henkel (beide SV
Strange-Buchhorst). In der
gleichen Altersgruppe der
jungen Damen gewann Jani-
ka Schur (SV Dörrieloh) vor
Merle Hilgemeier (BSV Strö-

hen) und Laura Mohrmann
(SV Groß Lessen).

Die Lagerwertung ging mit
715 Punkten an Dörrieloh,
dicht auf den Fersen folgten
der KSV Ströhen 710 und der
SV Strange-Buchhorst mit
705 Punkten.

Sieger des Volleyballtur-
niers ist das Team des SV Dör-
rieloh (vor Strange-Buchhorst
und des KSV Ströhen I). Beim
Völkerball gewann der SV
Kirchdorf, vor SV Dörrieloh
und KSV Ströhen.

Der Sonntag startet traditio-
nell mit Biathlon. Fünf Licht-
punktanlagen standen zur
Verfügung. Da es am Morgen
ein Gewitter gegeben hatte,
wurde auf das Laufen im nas-
sen Gras wegen der Rutschge-
fahr verzichtet. Tradition ist
auch der Frühschoppen, zu
dem sich die Ehrengäste, Bür-
germeister und Schützenprä-
sidenten, einfinden – zu Ge-
sprächen rund um das Schüt-
zenwesen und einem Rund-
gang durch die Zeltstadt.

Gerd Griffel dankte den
Scharringhäuser Gastgebern
für die Ausrichtung des Zelt-
lagers. Alles sei super gewe-
sen, auch die Verantwortli-
chen und Betreuer hatten gut
Lachen, es lief alles wie am
„Schnürchen“. Gerd Harz-
meier vom SV Kirchdorf lud
alle Teilnehmer und Gäste
zum Jugendzeltlager 2018
rund um das Schützenhaus
auf der Ihloge ein, denn dann
sind die Kirchdorfer Gastge-
ber.

Die Sieger im Biathlon:
Mannschaften A (bis elf Jah-
re): 1. SV Scharringhausen, 2.
SV Dörrieloh, 3. SV Strange-
Buchhorst. Mannschaften B
(zwölf bis 14 Jahre): 1. KSV
Ströhen, 2. SV Strange-Buch-
horst, 3. SV Scharringhausen.
Mannschaften C (15 bis 18
Jahre): 1. SV Dörrieloh, 2. SV
Strange-Buchhorst, 3. BSV
Ströhen. Einzel, bis elf Jahre,
weiblich: 1. Lenja Niehaus,
Scharringhausen, 2. Gina Rie-
ke, Dörrieloh, 3. Robine
Thielker, Scharringhausen.
Einzel, bis elf Jahre, männ-
lich: 1. Julian Härtel, 2. Ben-
net Henke, beide Scharring-
hausen, 3. Per Schwarze,
Groß Lessen, und Moritz
Schomburg, Scharringhau-
sen. Einzel, zwölf bis 14 Jah-
re, weiblich: 1. Leonie Hen-
kel, Strange-Buchhorst, 2.
Leah Dröge, 3. Maxine Fin-
kenstedt, beide KSV Ströhen.
Einzel, zwölf bis 14 Jahre
männlich: 1. Jan Rohlfs,
Strange-Buchhorst, 2. Milo
Pätzold, 3. Felix Lohmeier,
beide Scharringhausen. Ein-
zel, 15 bis 20 Jahre, weiblich:
1. Janika Schur, Dörrieloh, 2.
Laura Mohrmann, Groß Les-
sen, 3. Kim Rieke, Dörrieloh.
Einzel, 15 bis 20 Jahre, männ-
lich: 1. Lukas Wiegmann, 2.
Hannes Rohlfs, beide Stran-
ge-Buchhorst, 3. Jonas Mohr-
lüder, Dörrieloh.

Kreiskönig des Kreisverbandes IV; Danilo Traemann vom Schützen-
verein Dörrieloh mit Königspokal und -orden. � Foto: Vallan


